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E-Wirtschaft
kritisiert

neue Regeln
Wien - Die g-wtrrscban kri-
üslert die aktuelle Novelle
des Nahversorgungsgesetzes.
Diese soll Strom- und Gas-
anbieter künftig verpfllclneu.
den Behörden zu beweisen,
dass ihre Preise nicht zu hoch
sind - bisher war es genau
umgekehrt. Die I\omrolleure
mussten lhrersetts überhöhte
Preise beweisen. Die lnreres-
sensvertret(U1g ••Oesterreichs
Energie" sieht in der Neurege-
lung Olm eine Wettbewerbs-
bremse. Sie befürchtet eine
~\Viedereiuftihrwig der Preis-
regelung durch die Hintertür".
Denn Entscheidungen des
Kartellgertchrs würden zur
Richtschnur dessen. was als
Prels angemessen ist, erklärte
..Oesrerreichs Energie" in ei-
ner Aussendung am Freitag.
Auch die Eiukaufskondi-

donen und Kostenstruktu-
rell 111(j~SCUEnergieanbieter
künftig im Zweifelsfall offen-
legen. Für die E·Wirl.schaft iSI

diese Regelung •.absolut un-
verständlich". Sie fürehret er-
sch«•.'ene vernnudlungen mil
Pannern und einen wtssens-
vorsprung der KOflktm"C1I7_

Die Arbeiterkammer und
die E-Control warfen Ener-
gieversorgern wiederholt
vor. uiedrigere Einkaufsprei-
se nicht an die Kunden wei-
tergegeben zu haben. Das
soll durch die Novelle ausge-
schlossen werden. (APA)
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.ze~ ist Geld",eg;tI inwelche' Wahnmg. Das Wissenauch WollgangROSlle,.AusstetlerEril< Eybl.Eme,VolStandPeter Bosekund r.spa,VolSland Karteoemeste rer (•. 1.).

Zahlen mit Iü-Billiouen-Scheinen
Innsbtuck - Gulden. Kro-
nen. Schilling. Reichsmark.
nochmals Schilling und Eu-
ro. dazu Pseudowährungeu
wie das .KZ·Geld". 250 Jahre
ist mittlerweile die Geschich-
te des Papiergelds in Oster-
reich alt, dabei war das erste
Papiergeld gar kein richtiges,
wie der turtsr lind Bankno-
tensammler Erik Eybl erklärt.
Denn zur Finanzierung des
siebenjährigen Krieges ge-
gen Preußen und Schlesien
gab Maria Theresia 1762 zwar
die ersten österreichischen
Banknoren aus. fm Prinzip

0_ f)A~~92J.37· 0.29%

h ieh man aber lediglich gro-
ße Formulare Inder Hand. die
nichts anderes waren als die
ersten Staatsanleihen. .Aus
dieser leit stammen auch be-
reits die ersten Pälschungen".
erklärt Eybl im Rahmen der
Banknoten-Ausstellung in
der Tiroler Sparkasse in Inns-
bruck zum 250·labr·Jubiläum
des Papiergeldes.
Enorme Staatsschulden

und Inflation sind beiWeitem
kein aktuelles Phänomen.
1796 waren Banknoten im
Wert von 44Millionen Gulden
im Umlauf, Um die steigen-

den Kosten zu decken. wurde
immer mehr Geld gedruckt,
1810 waren bereits über 1
Milliarde Gulden im Umlauf.
1811 erklärte l\niscr Franz L
den Sraatsbnnkrorr.
1892 wurde die Krone als

Währung mit Golddeckung
stau des früheren Guldens
mit Silberdeckung eingeführt.
Als Untereinheit löste damals
der Heller den Kreuzer ab.
Nach dem Zusammen-

bruch Österreich- Ungarns
verfiel auch der "Ver! der Kro-
ne zusehends. Im Sommer
1921 geriet die Geldemwer-

tung zur Hyperinflation. mit
Höhepunkt im August 1922.
Da vvar der Kronen-wert auf
ein Pünfzrgrauseudsrel des.
Vorknegswcrts gefatlen .••Auf
dem Höhepunkt der Inflati-
on in der Zwischeukriegszeir
kamen lQ-Billioncn-.Mark-
Banknoten in Umlaut". schil-
dert Eybl. Zwischen 1924 und
1938 galt der Schilling als
währung.
Unter den 10.000 Bank-

noren-Exponaten aus Eybls
Privatsanunlung finden sich
auch Reichsmark oder KZ4
Geld, das die Narionalsozr-
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alisren für Ihre Konzenrm-
uoustager erfanden ..• Das
sollte dazu beitragen. den
KZ-IJlsassen eine heile \'\.'elt
vorzugaukeln", erklärt Eybl.
Nach dem Zweiren 'Weltkrieg
wurde 1945 der Schilling als
gesetzliches Znhlungsrmttel
erneut eingeführt. 2002 wur-
de der Euro gesetzliches Z1h·
lungsmurel. Immer wieder
wird im Kampf gegen Geldfäl-
scher die Ausgabe VOll neuen
Euroscheinen mit besseren
Slcherheitsmerkmalen ange-
dacht, Kolportiert wird dafür
l1Ul1 (las Jahr 2013. (Tt')

o Nikkei 9.777.03·0.72%
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AK: Verwaltungs-
strafen führten zu

pünktlicheren Jahres-
abschlüssen.
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90 Prozent der Konzerne
geben ihre Bilanzfristge-
_tab.

! HOTENKVRSE

Wien - 90% der .großen Kapitul-::;~ ••~_~~ 1Ii~

gesellschaften in ÖSterreich haben ~~_. J,~ !~~ __ v'
2011 tristgereclu ihren Iahresab- ~St-::-i..OoIH ~ !~ ~: !:~
schluss offengelegt. Das geht aus Sc••.;f·~l~. __.J~I~_ .....!~~_Jll

einer Er~ebung de,r Arbeiterkam- ~1WIo'It ~-~'~------ft
mer (AK) hervor. 2010 waren es ~'If'~ 8:.J:! 9.~ UJ.

knapp 64%. 2009 rund 59%, teilte . ~"M>"_ ~lQ 11l;C ::s.tv

die AK mit. Sie untersuchte heuer ~~UO'\I l~_~t~=_~~
zum dritten Mal veröffemlichungs-
pfllchtige Unternehmen mit mehr
als 250 Beschäfugren. Die höhere
Offenlegungsdisziplin führt die Ab:
auf schärfere Verwalrungssuafen
zurück. Seit 2011 müssen Firmen.
die die neunmonauge Offeule-
gungsfrisl nicht einhalten. 700 Euro
Verwaltungsstrnfu zahlen. (,lHt)
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